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Kurhausstrasse 31
8374 Dussnang

Telefon Zentrale: 058 346 80 80
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag	 08.00 bis 11.30 Uhr	 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag	 08.00 bis 11.30 Uhr	 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 	 08.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag	 08.00 bis 11.30 Uhr	 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 		 08.00 bis 11.30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten 

Steueramt	 Montag bis Freitag: 08.00 bis 11.30 Uhr sowie
			   Dienstag: 14.00 bis 17.00 Uhr
Soziale Dienste	 Dienstag-, Donnerstag- und Freitagvormittag erreichbar  

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach Absprache möglich.

Botschaft 
Jedem Haushalt wird ein Exemplar der Botschaft zugestellt. Die Botschaft finden Sie ferner  
auf der Homepage der Gemeinde Fischingen www.fischingen.ch (Onlineschalter/Kanzlei). 
Weitere Exemplare können bei der Gemeindekanzlei (Tel. 058 346 80 82,  
E-Mail: kanzlei@fischingen.ch) bestellt oder abgeholt werden. 

Stimmrechtsausweis für die Gemeindeversammlung vom 17. November 2022
Der persönliche Stimmrechtsausweis wird Ihnen mit separater Post bis spätestens 2. Novem
ber 2022 zugestellt. Der Stimmrechtsausweis ist beim Eintritt in das Versammlungslokal 
abzugeben. 

Titelbild: Kornhaus Vogelsang, Quelle: Walter Kühne, Sirnach
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Politische Gemeinde Fischingen

Einladung zur Gemeindeversammlung

Donnerstag, 17. November 2022, ca. 20.15 Uhr 
im Anschluss an die Versammlung der Volksschulgemeinde Fischingen
in der Hörnlihalle, Oberwangen

Traktanden:

	 1.	 Eröffnung

	 2.	 Wahl von Stimmenzählern

	 3.	 Protokoll der Gemeindeversammlung vom 14. Juni 2022

	 4.	� Nachtragskredit von CHF 83 000.00 für die Strassensanierung  
Äussere Schwendi – Dingetswil, Dussnang

	 5.	� Kreditantrag von CHF 185 000.00 für die Strassensanierung Lärchenweg, Dussnang 
(Einlenker Schärlibachstrasse bis Strassenende)

	 6.	� Kreditantrag von CHF 188 000.00 für den Neubau Regenwasserkanal Anwil,  
Oberwangen

	 7.	 Informationen zum Finanzplan 2024 –2027

	 8.	 Budget 2023 / Steuerfuss 60 %

	 9.	� Ergänzung Baureglement 2022:  
Genehmigung Art. 45 Dachgestaltung, Abs. 7 (neu)

	 10.	 Informationen, Umfrage

Im Anschluss an die Versammlung findet ein Apéro statt.
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Protokoll

der Gemeindeversammlung 
vom Dienstag, 14. Juni 2022

Vorsitz: René Bosshart,  
Gemeindepräsident

Protokoll: Hedwig Schick,  
Gemeindeschreiberin

Ort: Hörnlihalle, Oberwangen 

Dauer: 20.15 – 21.00 Uhr

Eingeladen: 2086 Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger

Anwesend: 85 Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger, 4,07 %

Mitarbeiter: 
(ohne Stimm-
recht)

Marc Eggensperger
Silvia Eilinger
Hans-Peter Lorenz
Hedwig Schick
Diana Venturini

Presse: Francesca Stemo,  
Thurgauer Zeitung
Karin Pompeo,  
Regi die Neue

Entschuldigt: Charlotte Feigl, Dussnang

Traktanden:
1.	� Eröffnung
2.	� Wahl von Stimmenzählern
3.	� Protokoll der Gemeindeversammlung 

vom 18. November 2021
4.	� Genehmigung Jahresrechnung 2021 

und Verwendung Rechnungsergebnis
5.	� Revision Gebührenreglement und –

tarif für administrative Verrichtungen 
und Dienstleistungen der Gemeinde

6.	 Informationen, Umfrage

Dieses Protokoll ist aus Gründen der Lesbar-
keit und Darstellung nur in der männlichen 
Sprachform verfasst. Es gilt sinngemäss auch 
für die weibliche Form.

1.	 Eröffnung

Gemeindepräsident René Bosshart begrüsst 
die anwesenden Stimmbürger im Namen des 
Gemeinderates herzlich zur heutigen Ge-
meindeversammlung. In seinen einleitenden 
Worten lässt der Gemeindepräsident den im 
Jahr 1969 durch das Initiativkomitee rund um 
die beiden Lehrer Herbert Rhyner und Edgar 
Kopieczek und den späteren Regierungs- und 
Ständerat Hermann Bürgi in die Wege ge-
leiteten Zusammenschluss der ehemaligen 
Ortsgemeinden Au, Fischingen, Dussnang, 
Oberwangen und Tannegg zur Einheitsge-
meinde nochmals Revue passieren. 

Die erste Gemeindeversammlung der Ein-
heitsgemeinde fand am 17. Mai 1972 unter 
der Leitung von Willy Widmer statt. Die heu-
tige Gemeindeversammlung ist die 108. nach 
dem Zusammenschluss. 

Auf der Gemeindehomepage sind die Erin-
nerungen der Gemeindeammänner und Ge-
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meindepräsidenten über die Geschäfte der 
Gemeindeversammlungen der letzten 50 
Jahre zusammengestellt. Der Gemeindeprä-
sident bedankt sich bei der Familie Widmer 
für die Zurverfügungstellung der Memoiren 
von Willy Widmer, bei Bernhard Kohler und 
Willy Nägeli für das Teilen der Erinnerungen 
an ihre Amtszeiten. 

In diesen Dank schliesst er die vielen Frauen 
und Männer ein, die sich auf vielfältige Weise 
für die Entwicklung der Gemeinde eingesetzt 
haben. Ohne sie, wäre die Gemeinde nicht 
dort, wo sie jetzt ist. 

Einen besonderen Gruss richtet er an Markus 
Hirzel, der heute zum ersten Mal als Gemein-
derat teilnimmt, an alle amtierenden und ehe-
maligen Amtsträger sowie an alle, welche das 
erste Mal an einer Gemeindeversammlung 
teilnehmen.

Des Weiteren begrüsst René Bosshart die an-
wesenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie die Pressevertreter Francesca Stemo 
(Thurgauer Zeitung) und Karin Pompeo (Regi 
die Neue) und dankt für die Berichterstattung.

Stimmregister:
Stimmberechtigte:	2086
Anwesende:	      85 � Beteiligung 4,07 %
Absolutes Mehr:	      43

René Bosshart weist darauf hin, dass die 
heutige Versammlung auf Tonträger auf-
gezeichnet wird, um die Protokollierung 
zu vereinfachen. Gegen die Aufzeichnung, 
Einladung zur Versammlung und die Stimm-
berechtigung von Teilnehmenden werden 
auf Anfrage des Versammlungsleiters keine 
Einwände erhoben.

Über die Traktandenliste wird keine Diskus-
sion verlangt. Die Gemeindeversammlung 
wird deshalb als eröffnet erklärt. 

2.	Wahl von Stimmenzählern

Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen 
und gewählt:
–	 Sandra Wagner, Dussnang
–	 Patrick Widmer, Oberwangen

3.	 Protokoll der Gemeindeversammlung 
vom 18. November 2021

Das Protokoll der Gemeindeversammlung 
vom 18. November 2021 ist in der Botschaft 
auf den Seiten 4 bis 15 abgedruckt und steht 
zur Diskussion. 

Diskussion
Die Diskussion wird nicht gewünscht.

Beschluss
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt 
und der Verfasserin, Gemeindeschreiberin 
Hedwig Schick, verdankt. 

4.	Genehmigung Jahresrechnung 2021 
und Verwendung Rechnungsergebnis

Jahresbericht 2021
Mit dem Jahresbericht (Botschaft Seiten 58  
bis 90) und der Rechnung (Botschaft Seiten 16 
bis 45) legen der Gemeinderat und die Ver-
waltung Rechenschaft über das vergangene 
Jahr ab. Gemeindepräsident René Bosshart 
dankt allen, die an diesem Bericht mitgearbei-
tet haben.  

Detailunterlagen zur Jahresrechnung sind auf 
der Homepage aufgeschaltet und konnten 
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gesichtet oder heruntergeladen werden. Zu-
dem konnten sie bei der Finanzverwaltung im 
Gemeindehaus kostenlos bezogen werden.

Jahresrechnung 2021
Anstelle des budgetierten Ertragsüber-
schusses von CHF  56 500.00 schliesst die 
Erfolgsrechnung bei einem Aufwand von 
CHF  8 126 340.99 und einem Ertrag von 
CHF  9 358 723.63 mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 1 232 382.64 ab. 

Der Gemeinderat schlägt vor, für 1.1 Mio. 
Franken Vorfinanzierungen für zukünftige 
Projekte an Gemeindestrassen zu bilden. Bei 
den ausgewiesenen Zahlen wurden diese be-
reits gemäss den Bestimmungen von HRM2 
berücksichtigt. Somit verbliebe ein Netto-
ertragsüberschuss von CHF 132 382.64.

Der Gemeindepräsident zeigt anhand einer 
Folie die Entwicklung der jeweiligen Netto-
aufwendungen in den einzelnen Bereichen 
im Verhältnis zum Gesamtaufwand auf und 
kommentiert die grössten Abweichungen. Im 
Übrigen können die Kommentare zu den Bud-
getabweichungen in der Botschaft auf den 
Seiten 16, 20 bis 28 nachgelesen werden. 

Abschliessend resümiert René Bosshart, dass 
es richtig war, den Steuerfuss auf 2022 um 
5 % zu senken. Je nach Entwicklung wird der 
Gemeinderat auch weitere Möglichkeiten für 
eine zusätzliche steuerliche Entlastung prü-
fen. 

Die Investitionsrechnung schliesst mit Net-
toinvestitionen von CHF  854 622.63 ab. 
Budgetiert waren CHF 878 000.00. Details 
sind in der Botschaft auf den Seiten 29 bis 31 
abgedruckt. 

Das jeweilige Investitionsvolumen beeinflusst 
die Abschreibungen, die Liquidität und auch 
die Verschuldungen und hat somit Auswirkun-
gen auf aktuelle und zukünftige Jahresergeb-
nisse. Der Gemeindepräsident zeigt anhand 
einer Folie den Verlauf der Nettoinvestitionen 
in den letzten Jahren auf. Es zeigt sich, dass 
in den Jahren 2020 und 2021 die Gemeinde 
ihre Investitionen aus eigenen Mitteln tätigen 
konnte. 

Auf der Seite 25 ist der Eigenkapitalnachweis 
abgebildet. Hier ist die Einlage von 1.1  Mio. 
Franken in die Vorfinanzierungen für zukünf-
tige Gemeindestrassenprojekte bereits be-
rücksichtigt. Durch diese Massnahme redu-
ziert sich der Abschreibungsbedarf in den 
nächsten Jahren und führt zur Entlastung der 
Erfolgsrechnung. 

Der Bilanz ist zu entnehmen, dass nach Zuwei-
sung des Ertragsüberschusses aus der Rech-
nung 2021 sich das Eigenkapital per Stichtag 
31.12.2021 auf CHF 7 228 946.00 erhöht. Da-
von stehen CHF  4 653 180.00 für zukünftige 
Rechnungsfehlbeträge zur Verfügung.  

Die BDO AG hat die Jahresrechnung geprüft 
und für korrekt beurteilt. Die Geschäftsprü-
fungskommission hat sich auf die Kontrolle 
der eigentlichen Verwaltungstätigkeit kon-
zentriert und schliesst sich der Beurteilung 
der BDO an und empfiehlt die vorliegende 
Jahresrechnung zur Genehmigung. Der Revi-
sionsbericht befindet sich auf Seite 45. 

Diskussion
Die Diskussion wird nicht gewünscht.

Der Gemeindepräsident René Bosshart lässt 
über die Anträge abstimmen.
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Beschluss
1.	� Die Jahresrechnung 2021 mit einem Er-

tragsüberschuss von CHF 1 232 382.64 
wird genehmigt.

2.	� Die Investitionsrechnung 2021 mit einer 
Nettoinvestition von CHF  854 622.63 
wird genehmigt. 

3.	� Der Ertragsüberschuss von CHF 
1 232 382.64 wird wie folgt verwendet:

	 a)	� CHF 500 000.00 als Vorfinanzierung 
für die Sanierung der Sägestrasse

	 b)	� CHF 500 000.00 als Vorfinanzierung 
für die Sanierung der Strasse 

		  Vogelsang – Wiezikon
	 c)	� CHF 100 000.00 als Vorfinanzierung 

für die Sanierung Lärchenweg 
	 d)	� CHF 132 382.64 Zuführung Eigenka-

pital.

5.	 Revision Gebührenreglement und -tarif 
für administrative Verrichtungen und 
Dienstleistungen der Gemeinde

Der Gemeindepräsident informiert, dass 
die Ortsplanung so langsam zum Abschluss 
kommt und in den nächsten Monaten das 
neue Baureglement in Kraft gesetzt werden 
kann. 

Mit der Gesamtrevision des Baureglementes 
ist vorgesehen, die Gebühren für das Baube-
willigungsverfahren neu in das Gebührenre-
glement der Gemeinde einfliessen zu lassen. 
Vergleiche mit umliegenden Gemeinden 
haben gezeigt, dass Fischingen bisher eher 
tiefe Baubewilligungsgebühren hatte. Die 
Minimalansätze wurden daher generell ange-
hoben. Gleichzeitig wurden die Bandbreiten 
vergrössert, damit unter Berücksichtigung 
der Projektgrösse und des Prüfungsaufwan-
des eine angemessene Gebühr erhoben 

werden kann. Im Zusammenhang mit dieser 
Änderung wurde das Gebührenreglement 
gesamthaft überprüft und dort wo notwendig 
ebenfalls angepasst. 

Der Vergleich der bisherigen und neuen 
Fassung ist in der Botschaft auf den Seiten 
46 – 57 abgedruckt. 

Diskussion
Die Diskussion wird nicht gewünscht.

Der Gemeindepräsident René Bosshart lässt 
über den Antrag abstimmen.

Beschluss
Das revidierte Gebührenreglement und 
-tarif für administrative Verrichtungen 
und Dienstleistungen der Gemeinde wird 
genehmigt. 

6.	 Informationen / Allgemeine Umfrage

Information Energierichtplan
Anlässlich der Budgetgemeindeversamm-
lung vom 18. November 2021 hat der Ge-
meinderat versprochen, die Stimmbürger in 
Sachen Energierichtplan bzw. Gesamtener-
giekonzept auf dem Laufenden zu halten. Der 
Gemeindepräsident erteilt dem ressortver-
antwortlichen Gemeinderat Alfons Brühwiler 
das Wort. 

Gemeinderat Alfons Brühwiler informiert: 
Obwohl die Genehmigung der revidierten 
Ortsplanung noch aussteht, hat der Gemein-
derat beschlossen, mit der kommunalen Ener-
gieplanung zu starten. Die Ausschreibung ist 
erfolgt, und die Arbeiten sind an die Nova 
Energie Ostschweiz AG, Sirnach vergeben 
worden. 



8

Protokoll

Der Gemeinderat hat schnell festgestellt, 
dass der kommunale Energierichtplan nur ein 
Teil der Bedürfnisse abdeckt und mit relativ 
wenig Zusatzaufwand ein Gesamtenergie-
versorgungskonzept (GEVK) erstellt werden 
kann. Der zweistufige Projektauftrag beinhal-
tet somit die Erstellung eines kommunalen 
Energierichtplans und ein Gesamtenergie-
versorgungskonzept (GEVK). 

Die folgende Aufzählung gibt einen Über-
blick über den Inhalt des kommunalen Ener-
gierichtplans und ergänzend (fett markiert) 
die zusätzlichen Elemente aus dem GEVK:

	– Analyse Gesamtenergieverbrauch (Wärme, 
Strom und Mobilität)

	– Abschätzung künftiger Energieverbrauch / 
erneuerbare Energien

	– Technische Umsetzung der Energiepotenziale
	– Wirtschaftliche Machbarkeit (Kosten, 

Finanzierung, Absichtserklärungen)
	– Erarbeitung ortsgebundene und -ungebun-

dene Massnahmen
	– Massnahmen zu Energieträgern
	– Absenkpfad bis 2050 (Netto Null CO2)
	– Energierichtplan mit Prioritätensetzung
	– Darstellung der Ergebnisse in Plan und Be-

richt
	– Monitoring und Controllingsystem

Das weitere Vorgehen wird sich dann aus den 
beschlossenen Massnahmen ergeben. 
Der Gemeinderat wird die Bevölkerung auf 
dem Laufenden halten. 

Verabschiedung Gemeinderat  
Elmar Stillhart
Nach sieben Jahren im Amt, 01.06.2015 – 
31.05.2022, wird Elmar Stillhart durch den 
Vize-Gemeindepräsidenten Hanspeter Lutz 
verabschiedet. Elmar Stillhart hat während 
seiner Amtszeit das Ressort Verkehr und 
Sicherheit betreut. 
Der Vize-Gemeindepräsident Hanspeter 
Lutz dankt Elmar Stillhart im Namen des Ge
meinderates, der Kommissionen und der Be-
völkerung herzlich für sein grosses Engage-
ment zugunsten der Gemeinde. Er lässt ein 
paar grössere Projekte während seiner Amts-
zeit wie z.B. die Beschaffung vom TLF, behin-
dertengerechter Umbau der Bushaltestellen 
sowie die Einführung Tempo-30-Zonen Revue 
passieren und wünscht ihm und seiner Familie 
für die Zukunft alles Gute. Er überreicht einen 
Gutschein und einen Blumenstrauss. 

Bundesfeier 2022
Mit der diesjährigen Bundesfeier am 31. Juli 
2022 soll die neue Waldhütte Hofholz ein-
geweiht werden. Musikalisch umrahmt wird 

Phasen und Zeitplan 
Startsitzung Begleitgruppe Energie August 2022
Bilanzierung und Einstieg Potentialabschätzung September – Dezember 2022
Workshop Massnahmen mit Bevölkerung Januar / Februar 2023
Ausarbeitung Energierichtplan  / GEVK März – August 2023
Kantonale Vorprüfung Energierichtplan September – Dezember 2023
Öffentliche Bekanntmachung Januar / Februar 2024
Vernehmlassung (Auswertungen /Anpassungen) März / April 2024
Eingabe / Genehmigung Energierichtplan durch Kanton Mai 2024
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der Anlass von der Musikgesellschaft aus 
Fischingen (DE). Der Gemeinderat freut sich 
über eine rege Teilnahme aus der Bevöl
kerung.

Jubiläumsabend
Als eigentliches Highlight des Jubiläums-
jahres findet am 3. September 2022 im Rah-
men der FIGA der Jubiläumsabend statt. Die 
Gemeinde freut sich über Ihre Anmeldungen. 

Gesamterneuerungswahlen 
Auf die kommende Legislaturperiode haben 
vier Personen aus dem Wahlbüro und eine 
Person aus der Geschäftsprüfungskommis-
sion angekündigt, dass sie ihre Aufgaben 
abgeben möchten. Interessierte können sich 
gerne bei der Gemeindekanzlei melden. 

Allgemeine Umfrage
Markus Mahler: Im letzten Sommer nach den 
starken Regenfällen sind auf den sanierten 
und neu erstellten GZ-Strassen erste Schä-
den zum Vorschein gekommen. Er hat ge-
hört, dass etwas unternommen wird und fragt 
nach, welche Massnahmen geplant sind. 

Der Gemeindepräsident bittet den Ge
meindeingenieur Rolf Stäheli hierzu Stellung 
zu nehmen.

Rolf Stäheli: Die erstellten GZ Strassen und 
Hofzufahren ergeben zusammen rund 30 km 
neue Strassen, die mit einem einschichtigen, 
dünnen Belag versehen wurden. Diese Be-
läge erfüllen nicht die Qualitätsstandards 
der Gemeinde. Die Strassen werden in den 
nächsten Jahren sukzessive mit einem nach-
haltigen Deckbelag versehen. 

Die weitere Umfrage wird nicht genutzt. 

Gegen die Durchführung der Gemeinde
versammlung werden keine Einwände erho-
ben. 

Der Gemeindepräsident bedankt sich bei den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Ver-
waltung und seinen Gemeinderatskollegen 
für ihren Einsatz und die Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr. Den Anwesenden dankt 
er für das Mitwirken und das Interesse an der 
Gemeindeversammlung. 

Der Vorsitzende schliesst die Versammlung 
um 21.00 Uhr und lädt alle herzlich zum Apéro 
riche ein. 

Für die Richtigkeit:

Der Gemeindepräsident:
René Bosshart

Die Gemeindeschreiberin:
Hedwig Schick

Protokoll
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Traktandum 4

Nachtragskredit von CHF 83 000.00 für die Strassensanierung  
Äussere Schwendi – Dingetswil, Dussnang 

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen  
und Stimmbürger

An der Gemeindeversammlung vom 18. No-
vember 2021 wurde für die Strassensanie-
rung Äussere Schwendi – Dingetswil ein Kre-
dit in Höhe von CHF 810 000.00 genehmigt. 
Die Sanierungsarbeiten sollen 2023 starten.  

Aufgrund der ausserordentlichen Teuerung in 
der Baubranche, u.a. bedingt durch die Ver-
sorgungsengpässe und den Auswirkungen 
des Krieges in der Ukraine, reicht der bewil-
ligte Kredit von CHF 810 000.00 nicht aus.

Nach Berechnung der Teuerung durch den 
PKI (Produktionskosten-Index) ergeben sich 
Mehrkosten von CHF 83 000.00.

Bereich Ausführung im Jahr Kosten gemäss KV 
in CHF

Strassensanierung 1. Teil 2023 258 000.00
Massnahmen Böschungssicherung 
1. Teil

2023 124 000.00

Strassenentwässerung 1. Teil 2023 23 000.00
Strassensanierung 2. Teil 2024 230 000.00
Strassenentwässerung 2. Teil 2024 40 000.00
Neubau Deckbelag 1. + 2. Teil 2024 55 000.00
Kanalisation 2024 80 000.00
Gesamtaufwand
Kreditgenehmigung 18. November 2021

810 000.00

Voraussichtliche Teuerung Bauarbeiten  
(Investitionsrechnung)

74 000.00

Voraussichtliche Teuerung Kanalisation  
(Erfolgsrechnung)

9 000.00

Voraussichtliche Gesamtkosten 893 000.00

Antrag
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, 
sehr geehrte Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger, dem Nachtragskredit von 
CHF  83 000.00 für die Strassensanierung 
Äussere Schwendi – Dingetswil, Dussnang 
zuzustimmen.
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Traktandum 5

Kreditantrag von CHF 185 000.00 für die Strassensanierung  
Lärchenweg, Dussnang (Einlenker Schärlibachstrasse bis Strassenende)

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen  
und Stimmbürger 

Der Lärchenweg befindet sich heute in einem 
schlechten Zustand (Belagsschäden, defekte 
Randabschlüsse und Strassenentwässerung). 
Da die Strasse nicht mehr den heutigen 
Anforderungen genügt, wird es nötig, den 
Strassenabschnitt zu sanieren.
Dieses Strassenteilstück (L = 80 m) ist vollum-
fänglich über die Investitionsrechnung der 
Gemeinde zu finanzieren.

Für die Strassensanierung ist kein Lander-
werb nötig.

Folgende Bauarbeiten sind geplant:
	– Ersatz Strassenentwässerung
	– Teilweiser Ersatz des Strassenkoffers  

(dort wo nötig)
	– Ersatz Randabschlüsse 
	– Anpassungsarbeiten an den seitlichen  

Vorplätzen, Rabatten, Einfriedungen, etc. 
	– Erstellen neuer Belag

Der Deckbelag in der Fahrbahn wird im Fol-
gejahr (2024) eingebaut.

Im Baubereich der Strassensanierung wird 
auch die bestehende Strassenbeleuchtung 
erneuert. Ebenfalls werden auch die be-
stehenden Wasser-Hausanschlüsse, be-
stehende EW-Rohranlagen sowie die Kabel-
anlage erneuert.

Mit der geplanten Strassensanierung wer-
den auch die bestehenden Abwasser-Kont-
rollschächte instandgesetzt sowie sämtliche 

Schachtabdeckungen der Kanalisation aus-
gewechselt. Die entsprechenden zusätzli-
chen Kosten von CHF 5 000.00 werden dem 
Kanalisationsunterhalt belastet.

Für diese Strassensanierung wurde im Jahre 
2021 eine Vorfinanzierung in der Höhe von 
CHF 100 000.00 gebildet.

Bereich Kreditantrag 
in CHF 

Sanierung  
Strasse/Entwässerung

146 000.00

Erneuerung  
Strassenbeleuchtung

23 000.00

Neubau Deckbelag 16 000.00
Gesamtaufwand 185 000.00

Antrag
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, sehr 
geehrte Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger, dem Kreditantrag über CHF 
185 000.00 für die Sanierung Lärchenweg, 
Dussnang zuzustimmen.
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Traktandum 6

Kreditantrag von CHF 188 000.00 für den Neubau Regenwasserkanal 
Anwil, Oberwangen 

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen  
und Stimmbürger

Gemäss den Massnahmen aus dem Generel-
len Entwässerungsplan (GEP) der Gemeinde 
Fischingen sind die Haltungen der stark 
überlasteten bestehenden Regenwasser-
kanalisation (RWK) A28M bis zum Vorfluter 
(Mooswangenkanal) in Anwil infolge der zu 
geringen Leitungsquerschnitte zu ersetzen 
und zu vergrössern.

Der Leitungsverlauf der bestehenden Regen-
wasserkanalisation liegt grössenteils im Be-
reich von privaten Grundstücken (Parz. 1823, 
1997, Hug-Zillig).

Aufgrund der Tatsache, dass das anfallende 
Oberflächenwasser der Strassenentwässe-
rung von Anwil mehrheitlich in den privaten 
Teich von Parz. 1823 (Hug-Zillig) fliesst, der 
genaue Leitungsverlauf unbekannt sowie 
nur erschwert zugänglich ist und ausserdem 
das nötige Durchleitungsrecht fehlt, muss für 
den Leitungsersatz eine neue Linienführung 
gewählt werden. Die dafür nötigen Durchlei-
tungsrechte sind kurzfristig sicherzustellen.

Folgende Bauarbeiten werden ausgeführt:
	– Abtrag Oberboden, Grabarbeiten für den 

Ersatz RWK
	– Leitungsverlegung PP DN 160 bis 315,  

Einbetonierung Profile U/V4
	– Instandstellungsarbeiten, Begrünung

Voraussichtliche Kosten für den Ersatz des 
RWK Anwil in Oberwangen:

Bauarbeiten Kreditantrag 
in CHF 

GEP Massnahme Ersatz  
RWK Anwil

188 000.00

Gesamtaufwand 188 000.00

Antrag
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, sehr 
geehrte Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger, dem Kreditantrag über CHF 
188  000.00 für den Ersatz RWK Anwil, 
Oberwangen zuzustimmen.
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Kommentar zur Finanzplanung 2024 – 2027

Der Finanzplan basiert auf der Rechnung 
2021 und der erfolgreichen Umsetzung der 
Legislaturschwerpunkte 2019 –2023 im Be-
reich Finanzen. 

Ausgangslage
Die Rechnung 2021 hat bei einem Steuerfuss 
von 66 % mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF  132 382 abgeschlossen. Im Aufwand 
wurden nicht budgetierte Vorfinanzierungen 
für drei Gemeindestrassen in der Höhe von 
1.1 Mio. Franken berücksichtigt. Unter Berück-
sichtigung dieser Vorfinanzierungen schloss 
die Jahresrechnung 2021 um CHF  1 175 882 
besser ab als budgetiert. Der Bilanzüber-
schuss per 31. Dezember 2021 liegt bei er-
freulichen CHF 4 653 180. Der Finanzhaushalt 
weist per Ende 2021 ein pro Kopf Guthaben 
von CHF  375 pro Einwohnerin und Einwoh-
ner aus. Der Selbstfinanzierungsgrad liegt bei 
181 %, was ein herausragender Wert ist.

Investitionsprogramm
Das Investitionsprogramm 2023 –2027 ent-
hält Nettoinvestitionen von 3.769 Mio. Fran-
ken, davon 3.3 Mio. Franken für Strassen. Sie 
finden die detaillierte Übersicht auf den Sei-
ten 18 bis 21.

Ausblick
Die Politische Gemeinde hat in den vergan-
genen Jahren äusserst erfreuliche Rechnungs-
abschlüsse erzielt. Da war es folgerichtig, 
die Steuerzahlenden zu entlasten. Die vom 
Gemeinderat an der Gemeindeversammlung 
vom 18. November 2021 beantragte Senkung 
des Steuerfusses um fünf Prozent, von bisher 
66 auf neu 61 Prozent, wurde mit grossem 
Mehr angenommen. Nun wird der Gemein-

derat an der Gemeindeversammlung vom 17. 
November 2022 eine weitere Steuersenkung 
von einem Prozent ab 2023 beantragen.
Das Ergebnis der Finanzplanung zeigt zwar 
für die Planjahre 2024 und 2025 geringe 
negative Ergebnisse, doch in den Planjah-
ren 2026 und 2027 kann bereits wieder mit 
sechsstelligen Ertragsüberschüssen gerech-
net werden. Das heute schon solide Eigen-
kapital wird aufgrund der Berechnungen bis 
2027 auf über 5 Mio. Franken ansteigen und 
damit können aus Sicht des Gemeinderates 
die künftigen Herausforderungen bewältigt 
und Chancen gezielt genutzt werden.
Die Konjunkturrisiken sind angesichts der 
gesamtwirtschaftlichen Entwicklung, der 
angespannten Energielage, der Teuerungs-
entwicklung, den volatilen Finanzmärkten 
und den Auswirkungen des anhaltenden 
Ukraine-Konflikts hoch. Der Gemeinderat 
wird die wirtschaftliche Entwicklung laufend 
prüfen und die Finanzplanung 2024 –2027 
bei Bedarf anpassen. Bei allen finanziellen 
Entscheidungen wird der grossen Unsicher-
heit Rechnung getragen und mit den zur 
Verfügung stehenden Mitteln haushälterisch 
umgegangen.

Finanzpolitische Ziele
	– Ausgeglichener Finanzhaushalt
	– Beibehaltung des Steuerfusses von 60 %
	– Durchschnittliche jährliche Nettoinvestition 

von 1 Mio. Franken

Traktandum 7
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Informationen zum Finanzplan 2024 –2027
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Traktandum 7

Investitionsprogramm 2023–2027

Bezeichnung VA 2022 VA 2023 FP 2024 FP 2025 FP 2026 FP 2027 2023 –2027

Ausgaben  1 454 200  987 700  1 986 700  686 500  600 000  1 647 000  5 907 900 
Einnahmen  – 224 200  – 144 200  – 564 200  – 644 200  – 644 800  – 141 200  – 2 138 600 
Nettoinvestitionen  1 230 000  843 500  1 422 500  42 300  – 44 800  1 505 800  3 769 300 

1 Öffentliche Sicherheit  22 500  22 500  22 500  22 300  – 44 800  22 500 

1400 Allgemeines Rechtswesen
1400.5290.00 Amtliche Vermessung GZ Schurten / AV 93 Tannegg  66 700  66 700  66 700  66 500  199 900 
1400.6300.00 Investitionsbeiträge vom Bund  – 28 500  – 28 500  – 28 500  – 28 500  – 29 000  – 114 500 
1400.6310.00 Investitionsbeiträge vom Kanton  – 15 700  – 15 700  – 15 700  – 15 700  – 15 800  – 62 900 

6 Verkehr  617 500  733 000  980 000  5 000  100 000  1 435 800  3 253 800 

6130 Kantonsstrassen
6130.5610.02 Investitionsbeitrag an Kanton (Sanierung Beleuchtung Fischingerstrasse)  65 000  60 000  125 000 
6130.5610.04 Investitionsbeitrag an Kanton (Sanierung Strasse Schurten)  175 000 
6130.5610.05 Investitionsbeitrag an Kanton (behindertengerechte Bushaltestelle Rehaklinik)  115 000 
6130.5610.06 Investitionsbeitrag an Kanton (behindertengerechte Bushaltestelle Tannegg)  87 500 
6130.5610.07 Investitionsbeitrag an Kanton (behindertengerechte Bushaltestelle Sonnenhof)  180 000 
6130.5610.09 Investitionsbeitrag an Kanton (behindertengerechte Bushaltestelle Grueb)  100 000  100 000 

6150 Gemeindestrassen
6150.5010.07 Sanierung Schulstrasse 2. Teil (Schulhaus – Bushaltestelle)  297 000  297 000 
6150.5010.08 Sanierung Haushaldenstrasse (EL Kurhausstrasse – Parz. 1323)  400 000  400 000 
6150.6350.08 �Sanierung Haushaldenstrasse (EL Kurhausstrasse – Parz. 1323);  

Anzahlung von Dritten
 – 41 200  – 41 200 

6150.5010.09 Sanierung Chilbergstrasse  680 000  680 000 
6150.5010.13 Sanierung Strasse Vogelsang – Wiezikon (EL Hurnerstrasse – EL Brücke Wiezikon)  600 000  600 000 
6150.6350.13 �Sanierung Strasse Vogelsang – Wiezikon (EL Hurnerstrasse – EL Brücke Wiezikon);  

Vorfinanzierung
 – 500 000  – 500 000 

6150.5010.15 Sanierung Sägestrasse (EL Dorfstrasse bis Sägestrasse Nr. 8)  541 000  65 000  606 000 
6150.6350.15 Sanierung Sägestrasse (EL Dorfstrasse bis Sägestrasse Nr. 8); Vorfinanzierung  – 500 000  – 500 000 
6150.5010.19 Sanierung Lärchenweg (EL Schärlibachstrasse – Strassenende)  169 000  16 000  185 000 
6150.6350.19 Sanierung Lärchenweg (EL Schärlibachstrasse – Strassenende); Vorfinanzierung  – 100 000  – 100 000 
6150.5010.21 Sanierung Strassen innerhalb Weiler Anwil  380 000  380 000 
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Investitionsprogramm 2023–2027

Bezeichnung VA 2022 VA 2023 FP 2024 FP 2025 FP 2026 FP 2027 2023 –2027

Ausgaben  1 454 200  987 700  1 986 700  686 500  600 000  1 647 000  5 907 900 
Einnahmen  – 224 200  – 144 200  – 564 200  – 644 200  – 644 800  – 141 200  – 2 138 600 
Nettoinvestitionen  1 230 000  843 500  1 422 500  42 300  – 44 800  1 505 800  3 769 300 

1 Öffentliche Sicherheit  22 500  22 500  22 500  22 300  – 44 800  22 500 

1400 Allgemeines Rechtswesen
1400.5290.00 Amtliche Vermessung GZ Schurten / AV 93 Tannegg  66 700  66 700  66 700  66 500  199 900 
1400.6300.00 Investitionsbeiträge vom Bund  – 28 500  – 28 500  – 28 500  – 28 500  – 29 000  – 114 500 
1400.6310.00 Investitionsbeiträge vom Kanton  – 15 700  – 15 700  – 15 700  – 15 700  – 15 800  – 62 900 

6 Verkehr  617 500  733 000  980 000  5 000  100 000  1 435 800  3 253 800 

6130 Kantonsstrassen
6130.5610.02 Investitionsbeitrag an Kanton (Sanierung Beleuchtung Fischingerstrasse)  65 000  60 000  125 000 
6130.5610.04 Investitionsbeitrag an Kanton (Sanierung Strasse Schurten)  175 000 
6130.5610.05 Investitionsbeitrag an Kanton (behindertengerechte Bushaltestelle Rehaklinik)  115 000 
6130.5610.06 Investitionsbeitrag an Kanton (behindertengerechte Bushaltestelle Tannegg)  87 500 
6130.5610.07 Investitionsbeitrag an Kanton (behindertengerechte Bushaltestelle Sonnenhof)  180 000 
6130.5610.09 Investitionsbeitrag an Kanton (behindertengerechte Bushaltestelle Grueb)  100 000  100 000 

6150 Gemeindestrassen
6150.5010.07 Sanierung Schulstrasse 2. Teil (Schulhaus – Bushaltestelle)  297 000  297 000 
6150.5010.08 Sanierung Haushaldenstrasse (EL Kurhausstrasse – Parz. 1323)  400 000  400 000 
6150.6350.08 �Sanierung Haushaldenstrasse (EL Kurhausstrasse – Parz. 1323);  

Anzahlung von Dritten
 – 41 200  – 41 200 

6150.5010.09 Sanierung Chilbergstrasse  680 000  680 000 
6150.5010.13 Sanierung Strasse Vogelsang – Wiezikon (EL Hurnerstrasse – EL Brücke Wiezikon)  600 000  600 000 
6150.6350.13 �Sanierung Strasse Vogelsang – Wiezikon (EL Hurnerstrasse – EL Brücke Wiezikon);  

Vorfinanzierung
 – 500 000  – 500 000 

6150.5010.15 Sanierung Sägestrasse (EL Dorfstrasse bis Sägestrasse Nr. 8)  541 000  65 000  606 000 
6150.6350.15 Sanierung Sägestrasse (EL Dorfstrasse bis Sägestrasse Nr. 8); Vorfinanzierung  – 500 000  – 500 000 
6150.5010.19 Sanierung Lärchenweg (EL Schärlibachstrasse – Strassenende)  169 000  16 000  185 000 
6150.6350.19 Sanierung Lärchenweg (EL Schärlibachstrasse – Strassenende); Vorfinanzierung  – 100 000  – 100 000 
6150.5010.21 Sanierung Strassen innerhalb Weiler Anwil  380 000  380 000 
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Traktandum 7

Bezeichnung VA 2022 VA 2023 FP 2024 FP 2025 FP 2026 FP 2027 2023 –2027

6150.5010.23 Erschliessung Grueb, Neubau Erschliessungstrasse und Beleuchtung  190 000  190 000 
6150.6110.23 �Erschliessung Grueb, Rückerstattungen Dritter für Neubau Erschliessungsstrasse  

und Beleuchtung
 – 190 000  – 190 000 

6150.5010.25 Erschliessung / Verlängerung Birkenweg und Beleuchtung  80 000 
6150.6110.25 �Erschliessung / Verlängerung Birkenweg, Rückerstattungen Dritter für  

Verlängerung und Beleuchtung
 – 80 000 

6150.5010.27 Vollausbau Strasse Äussere Schwendi – Dingetswil  446 000  358 000  804 000 
6150.5010.28 Einführung von Tempo-30 Zonen in Quartieren  50 000  65 000  65 000 
6150.5010.31 Sanierung Waldweg (EL Schärlibachstrasse – Ende)  100 000  100 000 

6180 Privatstrassen
6180.5010.01 Anpassungen Klosterplatz (behindertengerechte Bushaltestelle mit Wartehäuschen)  10 000  53 000  53 000 

7 Umweltschutz und Raumordnung  115 000  88 000  420 000  15 000  – 100 000  70 000  493 000 

7201 Abwasserbeseitigung
7201.5030.15 Sanierung Kanalisation Sägestrasse  100 000  100 000 
7201.5030.16 Erschliessung Grueb, Neubau Kanalisation  130 000  130 000 
7201.6130.16 Erschliessung Grueb, Rückerstattungen Dritter für Neubau Kanalisation  – 130 000  – 130 000 
7201.5030.17 Einbindung Abwasseranlagen ins Leitsystem  65 000 
7201.5030.18 Vergrösserung MWK Untere Haushaldenstrasse / Birkenweg  150 000 
7201.5030.20 Neubau RWK Anwil  188 000  188 000 
7201.5030.22 RW-Entflechtung/Versickerung Klosterareal (GEP Massnahme)  420 000  420 000 
7201.5030.23 Vergrösserung MWK Haushaldenstrasse  115 000  115 000 
7201.5030.24 Vergrösserung MWK Chilbergstrasse  170 000  170 000 
7201.6370.00 Investitionsbeiträge von privaten Haushalten (v. a. Anschlussgebühren)  – 100 000  – 100 000  – 100 000  – 100 000  – 100 000  – 100 000  – 500 000 

8 Volkswirtschaft  475 000 

8120 Landwirtschaftliche Strukturverbesserungen
8120.5640.00 �Investitionsbeiträge an öffentliche Unternehmungen  

(Güterzusammenlegung Gebiet Schurten)
 175 000 

8200 Forstwirtschaft
8200.5040.00 Waldhütte  300 000 
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Bezeichnung VA 2022 VA 2023 FP 2024 FP 2025 FP 2026 FP 2027 2023 –2027

6150.5010.23 Erschliessung Grueb, Neubau Erschliessungstrasse und Beleuchtung  190 000  190 000 
6150.6110.23 �Erschliessung Grueb, Rückerstattungen Dritter für Neubau Erschliessungsstrasse  

und Beleuchtung
 – 190 000  – 190 000 

6150.5010.25 Erschliessung / Verlängerung Birkenweg und Beleuchtung  80 000 
6150.6110.25 �Erschliessung / Verlängerung Birkenweg, Rückerstattungen Dritter für  

Verlängerung und Beleuchtung
 – 80 000 

6150.5010.27 Vollausbau Strasse Äussere Schwendi – Dingetswil  446 000  358 000  804 000 
6150.5010.28 Einführung von Tempo-30 Zonen in Quartieren  50 000  65 000  65 000 
6150.5010.31 Sanierung Waldweg (EL Schärlibachstrasse – Ende)  100 000  100 000 

6180 Privatstrassen
6180.5010.01 Anpassungen Klosterplatz (behindertengerechte Bushaltestelle mit Wartehäuschen)  10 000  53 000  53 000 

7 Umweltschutz und Raumordnung  115 000  88 000  420 000  15 000  – 100 000  70 000  493 000 

7201 Abwasserbeseitigung
7201.5030.15 Sanierung Kanalisation Sägestrasse  100 000  100 000 
7201.5030.16 Erschliessung Grueb, Neubau Kanalisation  130 000  130 000 
7201.6130.16 Erschliessung Grueb, Rückerstattungen Dritter für Neubau Kanalisation  – 130 000  – 130 000 
7201.5030.17 Einbindung Abwasseranlagen ins Leitsystem  65 000 
7201.5030.18 Vergrösserung MWK Untere Haushaldenstrasse / Birkenweg  150 000 
7201.5030.20 Neubau RWK Anwil  188 000  188 000 
7201.5030.22 RW-Entflechtung/Versickerung Klosterareal (GEP Massnahme)  420 000  420 000 
7201.5030.23 Vergrösserung MWK Haushaldenstrasse  115 000  115 000 
7201.5030.24 Vergrösserung MWK Chilbergstrasse  170 000  170 000 
7201.6370.00 Investitionsbeiträge von privaten Haushalten (v. a. Anschlussgebühren)  – 100 000  – 100 000  – 100 000  – 100 000  – 100 000  – 100 000  – 500 000 

8 Volkswirtschaft  475 000 

8120 Landwirtschaftliche Strukturverbesserungen
8120.5640.00 �Investitionsbeiträge an öffentliche Unternehmungen  

(Güterzusammenlegung Gebiet Schurten)
 175 000 

8200 Forstwirtschaft
8200.5040.00 Waldhütte  300 000 
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Traktandum 8

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen  
und Stimmbürger

Der Gemeinderat unterbreitet Ihnen das 
Budget für das Jahr 2023. Dem vorliegenden 
Budget liegt ein um 1 % reduzierter Steuer-
fuss von 60 % zugrunde. Dies erfolgt selbst-
verständlich unter dem Vorbehalt der Zustim-
mung durch die Gemeindeversammlung.

Erfolgsrechnung 
Das Budget 2023 sieht einen Aufwand von 
CHF  7 134 600 und einen Ertrag von CHF 
7 175 300 vor, was zu einem Ertragsüber-
schuss von CHF 40 700 führt. Er liegt somit 
um CHF 37 500 über dem Vorjahresbudget.
Die Unsicherheit bei der Budgetierung war 
noch nie so gross wie in diesem Jahr. Zum 
Zeitpunkt der Drucklegung ist der Krieg in 
der Ukraine noch immer im Gang und wir fra-
gen uns: Gibt es im kommenden Jahr weitere 
Schutzbedürftige, die unterstützt werden 
müssen? Welche Auswirkungen hat die dro-
hende Energiekrise? Wie hart wird der Win-
ter? Mit welcher Teuerung müssen wir rech-
nen? Kommt das Coronavirus zurück? Fragen 
über Fragen und keiner kennt die Antworten!
Trotzdem haben wir uns intensiv um die Er-

arbeitung eines möglichst realistischen Bud-
gets nach heutigem Kenntnisstand bemüht.
Für generelle und individuelle Lohnerhöhun-
gen werden im Budget 4 % zur Verfügung 
gestellt. Den definitiven Teuerungsausgleich 
legt der Gemeinderat zu einem späteren Zeit-
punkt fest. Weiter hat der Gemeinderat für das 
Personal, auch im Hinblick auf die Attraktivität 
der Stellen, bei der beruflichen Vorsorge die 
Einführung von Wahlplänen beschlossen, was 
bei den Personalkosten in mehreren Funktio-
nen Mehraufwendungen zur Folge hat.
Um die Lebensdauer der im Rahmen der Güter-
zusammenlegung und im Projekt Hofzufahrten 
erstellten Strassen zu verlängern, müssen all-
jährlich zusätzlich zu den ordentlichen Stras-
sensanierungen die betroffenen Abschnitte mit 
einem Oberflächenbelag versehen werden. Im 
Budget 2023 sind dafür zusätzlich CHF 139 000 
in die Erfolgsrechnung eingeflossen.
Zudem stellt der Gemeinderat fest, dass die 
Aufwendungen im Bereich «Pflegefinanzie-
rung Alters- und Pflegeheim», auf die die 
Politische Gemeinde kaum Einfluss nehmen 
kann, ungebremst ansteigen.

Wir verweisen auf den Kommentar bei den 
Funktionen.

Nachstehend zeigen wir Ihnen das Ergebnis des Budgetprozesses in geraffter Form.

Ergebnis der Erfolgsrechnung Budget 2023 Budget 2022 Rechnung 2021
Betrieblicher Aufwand 7 088 000 6 589 400 6 984 245
Betrieblicher Ertrag 7 044 200 6 531 700 8 130 230
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit – 43 800 – 57 700 1 145 985
Finanzaufwand 46 600 39 800 42 096
Finanzertrag 131 100 130 700 128 493
Ergebnis aus Finanzierung 84 500 90 900 86 397
Operatives Ergebnis 40 700 33 200 1 232 382
Ausserordentlicher Aufwand 0 30 000 1 100 000
Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0
Ausserordentliches Ergebnis 0 – 30 000 – 1 100 000
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 40 700 3 200 132 382
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Investitionsrechnung
Bei den Investitionen wird mit Ausgaben 
von CHF  987 700 und Einnahmen von 

CHF 144 200 gerechnet. Die Nettoinves-
tition beträgt demnach CHF 843 500.

Im Jahre 2023 werden weitere finanzielle Mit-
tel für die amtliche Vermessung GZ Schurten 
/ AV 93 Tannegg benötigt.

An der Gemeindeversammlung vom 17. 
November 2022 wird Ihnen der Gemeinde-
rat die Kreditanträge für die Sanierung des 
Lärchenwegs (Einlenker Schärlibachstrasse 
bis Strassenende) über CHF 185 000 (davon 
CHF  169 000 zu Lasten Gemeindestrassen 
2023) und den Neubau der Regenwasserka-
nalisation Anwil über CHF 188 000 (zu Lasten 
der Spezialfinanzierung Abwasserbeseiti-
gung) unterbreiten. 

An der Gemeindeversammlung vom 18. 
November 2021 haben Sie bereits dem Kre-
ditantrag für die Einführung von Tempo-30 
Zonen über CHF  115 000 und der Strassen-
sanierung Äussere Schwendi – Dingetswil 
über CHF 810 000 zugestimmt. Die Nachkal-
kulation dieser Strassensanierung hat leider 
aufgezeigt, dass infolge der Teuerung der 
damals eingeholte Kredit nicht ausreichen 
wird. Deshalb unterbreitet Ihnen der Ge-
meinderat an der kommenden Gemeindever-
sammlung einen Nachtragskredit in der Höhe 
von CHF 83 000.

Antrag
Der Gemeinderat beantragt der Gemein-
deversammlung die Genehmigung des 
Budgets 2023 und die Festsetzung des 
Steuerfusses auf neu 60 % (Vorjahr 61 %).

Die Detailunterlagen zum Budget 2023 sind 
auf unserer Homepage www.fischingen.ch 
publiziert und können im Onlineschalter he-
runtergeladen werden.
Auf Wunsch dürfen Sie natürlich auch gerne 
die detaillierten Unterlagen während den Bü-
roöffnungszeiten bei der Finanzverwaltung 
der Politischen Gemeinde Fischingen an der 
Kurhausstrasse 31 in Dussnang abholen oder 
telefonisch bestellen (058 346 80 86).

Ergebnis der Investitionsrechnung Budget 2023 Budget 2022 Rechnung 2021

Investitionsausgaben 987 700 1 454 200 1 170 434

Investitionseinnahmen 144 200 224 200 315 811

Nettoinvestition 843 500 1 230 000 854 623



24

Traktandum 8

Erfolgsrechnung nach Arten

Sachgruppen Budget 2023 Budget 2022 Rechnung 2021

 CHF CHF  CHF

Betrieblicher Aufwand

30 Personalaufwand 1 643 800 1 526 900 1 403 627
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2 649 400 2 234 400 2 016 988
33 Abschreibungen Verwaltungs

vermögen
415 200 379 800 312 069

35 Einlagen in Fonds und  
Spezialfinanzierungen

45 200 81 200 159 294

36 Transferaufwand 2 182 700 2 186 300 2 519 246
37 Durchlaufende Beiträge 53 000 86 600 25 600
39 Interne Verrechnungen 98 700 94 200 547 421

Total betrieblicher Aufwand 7 088 000 6 589 400 6 984 245

Betrieblicher Ertrag

40 Fiskalertrag 3 181 000 3 095 000 3 513 986
41 Regalien und Konzessionen 47 200 47 200 47 214
42 Entgelte 1 033 400 1 168 500 1 312 376
43 Verschiedene Erträge 0 0 44 628
45 Entnahmen aus Fonds und  

Spezialfinanzierungen
376 500 300 500 224 696

46 Transferertrag 2 254 400 1 739 700 2 414 309
47 Durchlaufende Beiträge 53 000 86 600 25 600
49 Interne Verrechnungen 98 700 94 200 547 421

Total betrieblicher Ertrag 7 044 200 6 531 700 8 130 230

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit – 43 800 – 57 700 1 145 985

34 Finanzaufwand 46 600 39 800 42 096
44 Finanzertrag 131 100 130 700 128 493

Ergebnis aus Finanzierung 84 500 90 900 86 397

Operatives Ergebnis 40 700 33 200 1 232 382

38 Ausserordentlicher Aufwand 0 30 000 1 100 000
48 Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0

Ausserordentliches Ergebnis 0 – 30 000 – 1 100 000

Jahresergebnis Erfolgsrechnung 40 700 3 200 132 382
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Ergänzung Baureglement: Genehmigung Art. 45 Dachgestaltung,  
Abs. 7 (neu)

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen  
und Stimmbürger

An der Gemeindeversammlung vom 18. No-
vember 2021 haben Sie der revidierten Orts-
planung, bestehend aus Zonenplan und Bau-
reglement, zugestimmt.

Das Departement für Bau und Umwelt hat in 
der Folge mit Entscheid vom 15. August 2022 
dieser Revision grundsätzlich zugestimmt, 
das Baureglement jedoch unter dem Vorbe-
halt genehmigt, dass der Art. 45 Bauregle-
ment noch mit einer Bestimmung hinsichtlich 
der Dachgestaltung in Dorf- und Weilerzonen 
präzisiert werden muss.

Der Art. 45 Baureglement besteht aktuell 
aus mehreren Absätzen, in welchen die Ge-
staltung von Dächern für Haupt-, Klein- und 
Anbauten geregelt wird. Es fehlt jedoch ein 
Absatz, der die Materialisierung und somit 
einen wesentlichen Bestandteil der Erschei-
nung von Dächern in Dorf- und Weilerzonen 
regelt. 
Dächer bzw. Dachflächen sind für Ortsbil-
der und deren Erscheinungsbild gerade in 
den Dorf- und Weilerzonen aufgrund ihrer 
Grösse, Einsehbarkeit und Fernwirkung von 
besonderer Bedeutung. Sie beeinflussen die 
Gesamterscheinung einer Einzelbaute stark 
und sind für deren Einordnung im jeweiligen 
Ortsbild massgebend. Typischerweise sind 
Dächer in den betroffenen Zonen mit tradi-
tionellen Farben eingedeckt.

Der Gemeinderat teilt die Meinung des Kan-
tons, wonach Art. 45 Baureglement mit einer 
Bestimmung zur Gestaltung von Dächern in 
den Dorf- und Weilerzonen ergänzt werden 
sollte. Konkrete Regelungen geben eine klare 
und einfach interpretierbare Handlungsan-
weisung und vereinfachen die Anwendung 
im Rahmen eines Baubewilligungsverfahrens.
Art. 45 des Baureglements soll daher mit 
einem zusätzlichen Absatz zur Materialisie-
rung ergänzt werden:
Abs. 7 (neu)

	– Die Dächer von Hauptbauten sind mit Zie-
geln in traditionellen Farben einzudecken.

	– Bei Klein- und Anbauten können auch an-
dere dunkle, nicht reflektierende Materia-
lien zugelassen werden.

Die öffentliche Auflage dieser Ergänzung vom 
Baureglement erfolgte vom 7. bis 26. Okto-
ber 2022.

Antrag 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, sehr 
geehrte Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger, der folgenden Ergänzung von 
Art. 45 des Baureglements der Politischen 
Gemeinde Fischingen zuzustimmen:
Abs. 7: 	
Die Dächer von Hauptbauten sind mit Zie-
geln in traditionellen Farben einzudecken. 
Bei Klein- und Anbauten können auch an-
dere dunkle, nicht reflektierende Materia-
lien zugelassen werden.
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